
fest, wie das fertige Werk ausgerechnet mit 
der Bildseite nach unten auf dem grossen 
Tisch lag. Dieser scheinbare Zufall aus dem 
Alltag bringt mich auf herbstliche Gedan-
ken. Die Knöpfe und Fäden in vielen Farben 
und Farbtönen auf der Rückseite des Wand-
teppichs sind doch ein Bild für unser Leben. 
Wir durchschauen das Gewirr von Aufga-
ben, Beziehungen und Ereignissen oft nicht 
mehr. Hie und da können wir kaum noch 
glauben oder denken gar nicht daran, dass 
dieses Durcheinander ja zu einem eindrück-
lichen Bild gehört, zum «Sonnenaufgang». 
Darf ich ein Wort des Apostels Paulus in 
seinem Brief an die Gemeinde in Rom (8,18) 
ganz frei so übersetzen: «Die Knöpfe mit 
den vielen Was und Warum, etwa mit dem 
Abschied von einem lieben Menschen oder 
irgendeinem Schicksalsschlag kann ich oft 
gar nicht annehmen. Aber ich möchte glau-
ben, dass sie mich zur Herrlichkeit führen, 
zu einem grossen Licht, das auch für mich 
aufgehen wird.»
Trotz aller Knöpfe und gelegentlichem 
Durcheinander wünschen wir einander 
eine möglichst sonnige Zeit.
 Hermann Bruhin, Pfarrer
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In der freien Natur unterwegs sein oder auf 
einem Berg einen Sonnenaufgang erleben 
dürfen – ein solches Erlebnis aus dem ver-
gangenen Sommer wirkt länger nach. Die-
sen Eindruck im Bild festhalten – das ist 
eine Gedächtnisstütze, um das, was das 
Auge erfassen konnte, festzuhalten und 
immer wieder zu überdenken. Ein Foto ist 
heute schnell gemacht. Eine Frau mit einem 
ausgeprägten handwerklichen Geschick 
entschloss sich, einen Wandteppich zum 
«Sonnenaufgang» zu knüpfen. Mit diesem 
Werk war ein recht grosser Aufwand ver-
bunden. Verschiedene Aufgaben und 
schwierige neblige Zeiten in ihrem Alltag 
waren der Grund, warum das ganze Vor-
haben fast gescheitert wäre. Die Künstlerin 
glaubte kaum mehr daran, dass der «Son-
nenaufgang» einmal dem Wohnzimmer 
eine ganz eigene Stimmung geben würde.  
Schliesslich konnte sie die Widerstände 
überwinden, durfte sich am gelungenen 
Werk freuen und diese Freude mit andern 
teilen. Als die Frau ihr Werk im Wohnzim-
mer aufhängen wollte, wurde sie durch 
einen Telefonanruf abgelenkt. Nach dem 
langen schwierigen Gespräch stellte sie 

Mehr als ein Sonnenaufgang
Wirklich nur angedacht

Als Ergänzung zu den 
wirklich nur angedachten 
Sätzen zum «Sonnenauf-
gang» habe ich den 
nachfolgenden Text zum 
«Regenbogen» von Gisela 
Baltes gefunden. 

Regenbogen
Ein Unwetter zieht auf. Schwarze 
Wolken verdunkeln den Himmel. 
Regen prasselt herab. Stürme toben 
sich aus.

Dann ist es vorbei. Hinter den 
Wolken kommt wieder die Sonne 
hervor und malt einen Regenbogen 
in den Dunstschleier.

Der Regenbogen – Brücke zwischen 
Himmel und Erde, Zeichen der 
Hoffnung und der Versöhnung.

Daran will ich mich erinnern, wann 
immer in meinem Leben dunkle 
Gewitterwolken aufziehen, Hass 
und Streit sich entladen, es donnert 
und blitzt.

Dann will ich darauf hoffen, dass 
am Ende wieder die Sonne scheint.

 Hermann Bruhin
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Senioren
Mittwoch, 16. Oktober
14:00 Seniorenkaffee mit Spielnachmittag
 im Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
 Es ist keine Anmeldung erforderlich.

Donnerstag, 17. Oktober
14:00 Senioren – «Pilates Care» 
 im Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
14:00 «Erzählcafé» – ein ökum. Treffen
 im Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
 Thema: «Kleider machen Leute»
 Moderatorin: Theresa Svensson 

Keine Anmeldung erforderlich.

Mittwoch, 23. Oktober
14:00 «Meine 50-jährigen Arbeiten in 

Projekt, Bauleitung und Baufüh-
rung im Strassenbau», mit Max 
Bucher

 im Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
 Wir zeigen Luftaufnahmen aus dem 

Fotoalbum von Max Bucher aus 
Pfäffikon, wie die March vor  
45 Jahren ausgesehen hat. Er 
arbeitete als Planer eines Abschnitts 
der damaligen N3 zwischen Pfäffi-
kon und Weesen und erzählt von 
seinen Erinnerungen. Anmelden bis 
Freitag, 18. Oktober, an Doris 
Kümin, Verantwortliche für Senio-
renarbeit, Tel. 055 416 03 36 oder 
doris.kuemin@ekh.ch.

 in der Ref. Kirche Wollerau in Wilen
 Thema: Was sollen Wahrsagerei 

und Okkultismus? Sie können 
bestenfalls bestätigen, was schon  
in uns ist.

 Text: 1. Samuel 28, 3–25 
 Pfarrer Rolf Jost

Dienstag, 8. Oktober
10:15 Gottesdienst
 im Alterszentrum Pfarrmatte in 

Freienbach – Pfarrer Rolf Jost

Mittwoch, 9. Oktober
10:15 Gottesdienst
 im Alterszentrum am Etzel in 

Feusisberg – Pfarrer Rolf Jost

Donnerstag, 10. Oktober
10:00 Gottesdienst
 im Alterszentrum Turm-Matt in 

Wollerau – Pfarrer Rolf Jost

Senioren

Dienstag, 8. Oktober
12:00 «Gfreuts Ässe» (8. Okt. – 28. April)
 im Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
 Anmeldung an Doris Kümin,  

Tel. 055 416 03 36, bis spätestens 
Freitagvormittag vor dem Anlass.

Vorschau

Gottesdienste
Sonntag, 13. Oktober
10:00 Gottesdienst mit Taufe
 in der Ref. Kirche Wollerau in Wilen
 Pfarrer Rolf Jost

Kinder / Jugend
Samstag, 26. Oktober
17:00 5liber-Club – Party
 im Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon, 

Jugendraum; für Schülerinnen und 
Schüler der 5. und 6. Klassen

 Musik, Spiele erfinden und Drinks 
mixen, ein richtiger Party-Abend. 
Mitnehmen: Fr. 5.–, Transport nach 
Hause zwischen 20:45 und 21:15 
Uhr. Anmelden bis 24. Oktober, Tel. 
055 416 03 37, katechetin@ekh.ch.

Erwachsene
Dienstag, 29. Oktober
19:30 Vortragsabend: Info und Vorschau 

zum Chor-Konzert
 im Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
 Unser Kirchenmusiker Alexander 

Seidel und Andrea Strahlberger, 
Dirigentin des Kirchenchors March, 
werden uns in die Thematik des 
bevorstehenden Chorkonzerts  
«A DUE CHORI» einführen und 
uns begeistern.

Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Höfe

Gottesdienste

Freitag, 4. Oktober
13:00 Gottesdienst zum Abschluss der 

Kinderspielwoche
 im Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
 Pfarrerin Rahima U. Heuberger

Sonntag, 6. Oktober
10:00 Gottesdienst mit Kirchenkaffee 

und Kirchenbus-Shuttle

www.ref-kirche-hoefe.ch

Pfarrerin Rahima U. Heuberger 
Telefon 044 784 05 14 
pfarramt.wollerau@ekh.ch

Pfarrer Klaus Henning Müller 
Telefon 055 410 10 02 
pfarramt.pfaeffikon@ekh.ch

Pfarrer Rolf Jost  
Telefon 043 888 01 19  
pfarramt.schindellegi@ekh.ch

Sekretariat, Kirchgemeindehaus 
Hofstrasse 2, 8808 Pfäffikon 
Telefon 055 416 03 33 
ref-kirche-hoefe@ekh.ch

Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, 
08:30–11:30 Uhr / 14:00–16:30 Uhr 
Freitag, 08:30–11:30 Uhr

Amtswoche 5. bis 11. Oktober 
Pfarrer Rolf Jost

Beerdigungenund Notfälle  
Telefon 055 416 03 31

Kirchenbus am Sonntag, 6. Oktober
09:25 Ref. Kirchgemeindehaus  
 Pfäffikon
09:30 Dorfplatz Pfäffikon,  
 Metzgerei Egli
09:35 Huobstrasse, vor dem Tertianum
09:40 vor der kath. Kirche Freienbach
09:40 Bushaltestelle Eulen
Ohne Voranmeldung!

Samstag,   9. November 2019, 19 Uhr
Sonntag, 10. November 2019, 17 Uhr
Ref. Kirche Siebnen SZ 

A DUE CHORI
Chormusik für zwei Chöre und zwei Orchester von 
Heinrich Schütz, Antonio Vivaldi und Johann Christian Bach
sowie Concerti von Antonio Vivaldi und Georg Friedrich Händel

Vokalensemble und Projektchor Höfe
Ref. Kirchenchor March
Kammerorchester I Baroccoli Zürich

Helga Varadi, Cembalo
Christoph Anzböck, Orgel
Lukas Henning, Laute
Fuyuki Matsumoto, Laute

Eintritt frei – Kollekte

Solisten: 
Rosmarie Kälin-Mortensen, Sopran 
Karin Uzo, Sopran
Grete Einsiedler, Alt
Peter-Maximilian Schmidt, Tenor
Pascal Ganz, Bass

Musikalische Leitung:
Andrea Stahlberger und 
Alexander Seidel

Evangelisch-reformierte
Kirchgemeinde der March

Chormusik für zwei Chöre und zwei Orchester 
von Heinrich Schütz, Antonio Vivaldi und 
Johann Christian Bach sowie Concerti von 
Antonio Vivaldi und Georg Friedrich Händel

Vokalensemble und Projektchor Höfe
Ref. Kirchenchor March
Kammerorchester I Baroccoli Zürich

Eintritt frei – Kollekte
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Samstag, 12. Oktober
10:30 In der Kirche St. Anna in 

Schindellegi wird Bischof Peter 
Bürcher, Apostolischer Administra-
tor des Bistums Chur, den folgen-
den Priesteramtskandidaten wäh- 
rend der hl. Messe die Diakonen-
weihe spenden: 
Joachim Cavicchini, Seelsorge- 
raum Berg  
Niklas Gerlach, Seelsorgeraum 
Altdorf 
Michael Fent, St. Agatha und  
St. Josef in Dietikon  
Steffen Michel, Mariä Himmelfahrt 
in Einsiedeln 
Alle sind sehr herzlich zu diesem 
Weihegottesdienst eingeladen.

18:30 Beichtgelegenheit
19:00  hl. Messe vom Sonntag
 Jahrzeit für Friederika Krieg, 

Dorfstrasse 55.

Sonntag, 13. Oktober
28. Sonntag im Jahreskreis
09:30 hl. Messe 
17:00 Rosenkranzgebet und eucharis- 

tischer Segen

Opfer
6. Oktober: Kollekte für die Stiftung «Win-
terhilfe». Mit dieser Kollekte unterstützen 
wir arme Familien in der Schweiz.

Gedanken zum Erntedankfest
«Die Völker sollen dir danken, Gott, 
danken sollen dir die Völker alle. 
Die Erde gab ihren Ertrag.
Gott, unser Gott, er segne uns! 
Es segne uns Gott!»

Wie würde dein Leben aussehen, wenn du 
morgen aufstehen würdest ohne die Dinge, 
für welche du heute deine Dankbarkeit 
nicht zeigst?
Sag doch einfach mal Danke – 
und du siehst mit neuen Augen. 
Sag doch einfach mal Danke – 
und du lernst wieder staunen 
über Kleinigkeiten.
Sag doch einfach mal Danke – 
und die schlechten Gedanken verkümmern.
Sag doch einfach mal Danke – 
und du lernst, was glauben bedeutet.
Sag doch einfach mal Danke – 
und du kannst wieder aufatmen.
Sag doch einfach mal Danke – 
und du entdeckst einen Schatz.
Sag doch einfach mal Danke – 
und die Gesichter werden fröhlicher.

Feusisberg, St. Jakob

Kath. Pfarramt 
Dorfstrasse 37, 8835 Feusisberg 
Telefon 044 784 04 63 
pfarramt@pfarrei-feusisberg.ch

Pfarradministrator: Pater Jacek Kubica 
pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch

Gottesdienste

Freitag, 4. Oktober
Hl. Franz von Assisi, Ordensgründer
Herz-Jesu-Freitag
09:00 Besuch der kranken und älteren 

Menschen mit der hl. Kommunion. 
Bitte melden Sie solche Personen 
beim Pfarrer.

18:30 stille Anbetung
19:00  hl. Messe 

Sonntag, 6. Oktober
Erntedankfest
09:30 hl. Messe mit unserem Jodel-Duett 

Vroni Fleischmann und Berta 
Portmann

 Jahrzeit für Gabriela Suter.
 Anschliessend an den Gottesdienst 

findet ein Apéro statt, offeriert vom 
Pfarreirat. Herzlich willkommen.

17:00 Rosenkranzgebet und eucharis- 
tischer Segen

Dienstag, 8. Oktober
08:30 Rosenkranzgebet
09:00  hl. Messe 

Mittwoch, 9. Oktober
10:15  Gottesdienst im Alterszentrum am 

Etzel mit ref. Pfarrer Rolf Jost

Freitag, 11. Oktober
Hl. Johannes XXIII, Papst
18:30 Rosenkranzgebet
19:00  hl. Messe 

Sag doch einfach mal Danke – 
und lass dich beschenken.
Sag doch einfach mal Danke – 
und denk nicht: Wie muss ichs vergelten?
Sag doch einfach mal Danke – 
zu einem Menschen.
Sag doch einfach mal Danke – 
zu Gott!
Sag doch einfach mal Danke – 
sags doch!
 Friedhelm Geiss

Oktober – Monat des Rosenkranzgebetes
Der Oktober ist in der katholischen Kirche 
der Monat des Rosenkranzgebetes. In unse-
rer Pfarrkirche beten wir das Rosenkranz-
gebet am Dienstag und Freitag, eine halbe 
Stunde vor der hl. Messe und an Sonnta-
gen um 17:00 Uhr mit dem eucharistischen 
Segen. 
Möge dieses Gebet Euch, Euren Familien, 
Euren Anliegen und für unsere ganze  
Pfarrei viel Segen und die Gnade Gottes 
bringen, was ich Euch allen wünsche. 

Marianische Bistumswallfahrt nach Einsiedeln 
Im «Ausserordentlichen Monat der Welt-
mission» findet am Samstag, 26. Oktober, 
in Einsiedeln die Marianische Bistums-
wallfahrt statt, zu der alle Gläubigen sehr 
herzlich eingeladen sind.
Wir wollen im Rahmen einer Eucharistie-
feier, im Rosenkranzgebet, im stillen Gebet 
vor der Gnadenkapelle, bei der eucharisti-
schen Anbetung sowie in der Vesper mit 
der Klostergemeinschaft an diesem Tag 
Gott danken für die Evangelisierung. Und 
wir wollen für die Kirche beten, dass sie auf 
der ganzen Welt mit der Hilfe des Heiligen 
Geistes und durch das Zeugnis der Gläubi-
gen weiterhin und noch mehr missionarisch 
sei. Zugleich wollen wir an diesem Tag 
unser Bistum ganz besonders der Fürspra-
che der Mutter Gottes anempfehlen und für 
die Wahl eines neuen Bischofs von Chur 
beten.

Programm:
12:30  Pontifikalamt in der Klosterkirche 

mit Festpredigt von Bischof Peter 
Bürcher, Apostolischer Administ- 
rator des Bistums Chur.   
Spezialprogramm für Kinder 
(Treffpunkt: vor Beginn des 
Pontifikalamts beim Eingang zur 
Klosterkirche). 

14:30  bis 16:15   Beichtgelegenheit in der 
Beichtkapelle.

15:30 bis 16:15   Rosenkranz im Orato-
rium; zur gleichen Zeit besteht in 
der Unterkirche Gelegenheit zur 
eucharistischen Anbetung.  
Spezialprogramm für Kinder 
(Treffpunkt um 15:15 Uhr beim  
Eingang zur Klosterkirche). 

16:30   Vesper und Salve Regina mit den 
Mönchen in der Klosterkirche.

Da die Reise und die Verpflegung Sache der 
Teilnehmer ist, bedarf es keiner Anmel-
dung.
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09:30 Messfeier in italienischer Sprache  
in Bäch

11:00 Messfeier in Bäch

Montag, 7. Oktober
14:15 Rosenkranz in Wilen

Mittwoch, 9. Oktober
18:30 Messfeier in der Marienkapelle

Donnerstag, 10. Oktober
14:30 Rosenkranz in der Marienkapelle
16:00 Messfeier in der Pfarrmatte

Freitag, 11. Oktober
09:00 Messfeier in der Marienkapelle

Samstag, 12. Oktober
17:30 Messfeier in Wilen

Sonntag, 13. Oktober
28. Sonntag im Jahreskreis – Kantonschilbi
09:15 Messfeier in Freienbach
 Jahrzeit für alle verstorbenen 

Wohltäter der Pfarrkirche  und 
Kapellen. Stiftsjahrzeit für  
Hermann und Katharina Rau- 
Müller, die Söhne Willi und  
Hermann Rau, Wilen, und  
Schwiegersohn Guido Guidoni, 
Wollerau.

11:00 Messfeier in der Kapelle Bäch
14:00 Totengedenkfeier in Freienbach

Gottesdienste

Samstag, 5. Oktober
16:30 Taufe von Tristan Kuizon in 

Freienbach
17:30 Messfeier in Wilen

Sonntag, 6. Oktober
27. Sonntag im Jahreskreis
09:15 Messfeier in Freienbach
 Musikalische Gestaltung: Ruedi 

Burkhalter (Alphorn) und Fabian 
Bucher (Orgel). Jahrzeit für Heinz 
Spiess-Wattenhofer, Freienbach.

Freienbach, St. Adelrich

Kath. Pfarramt 
Kirchstrasse 47, 8807 Freienbach 
Tel. 055 410 14 18, Fax 055 410 18 82 
pfarramt.freienbach@swissonline.ch 
www.pfarreifreienbach.ch

Öffnungszeiten Sekretariat: 
Montag bis Freitag 
09:00–12:00 Uhr / 14:00–17:00 Uhr 
Mittwochnachmittag geschlossen

Seelsorger: 
Hermann Bruhin, Pfarradministrator 
Telefon 055 462 17 66 
hermann.bruhin@bluewin.ch

Holger Jünemann, Pfarreibeauftragter 
Telefon 055 420 17 91 
holger.juenemann@swissonline.ch

Urs Zihlmann, mitarbeitender Priester 
Telefon 055 420 17 92 
u.zihlmann@swissonline.ch

Sternstunde 2019 – 
Von Frauen und Wasser

Der Kantonale Frauenbund Schwyz lädt zusammen mit den beiden Frauengemeinschaften 
Freienbach und Pfäffikon am Montag, 14. Oktober, zur Sternstunde ein. Wir versammeln uns 

um 17:00 Uhr in Pfäffikon bei der Schifflände, Unterdorfstrasse.

Die Sternstunde ist ein abendlicher Spaziergang mit Tiefgang. In diesem Jahr begegnen wir 
Texten zu Wasser und lassen uns von biblischen Frauengestalten herausfordern. Zum Schluss 

treffen wir uns im Gemeinschaftszentrum der Pfarrei Freienbach.

Eingeladen sind alle, die sich unter der Woche eine kleine Auszeit gönnen, 
um so neue Kraft und Impulse für den Alltag zu tanken.

Es ist keine Anmeldung erforderlich. Der Anlass findet bei jedem Wetter statt. 
Nähre Informationen unter www.frauenbundsz.ch.

Es freuen sich auf viele Teilnehmende Marlies Frischknecht und die beiden 
Frauengemeinschaften Freienbach und Pfäffikon.

Öffnungszeiten des Sekretariats während der Herbstferien (bis Freitag, 11. Oktober)

Das Sekretariat ist jeweils morgens von 09:00 bis 12:00 Uhr geöffnet. Am Nachmittag 
ist das Sekretariat geschlossen.
Ab Montag, 14. Oktober, gelten wieder die normalen Öffnungszeiten.

Mitteilungen

Kollekte
Samstag/Sonntag, 5./6. Oktober, nehmen 
wir die Kollekte für das kirchliche Hilfs- 
werk für die Seelsorge im Kanton Schwyz 
auf. 
Das Hilfswerk gibt Beiträge an Gruppen, 
deren Auslagen durch die öffentliche Hand 
nicht gedeckt sind. Das Hilfswerk wird von 
den beiden Dekanaten Innerschwyz und 
Ausserschwyz verwaltet.
Wir empfehlen Ihnen diese Kollekte und 
danken herzlich für jede Spende.
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Voranzeigen

Seniorenanlass
Spaziergang zum Restaurant Seefeld
Dienstag, 15. Oktober, 14:00 Uhr, Treff-
punkt Bahnhof Pfäffikon
Herzlich laden wir Sie im Namen der 
Arbeitsgruppe «Seniorennachmittag» der 
Frauengemeinschaft zu einem Spaziergang 
bei jedem Wetter zum Restaurant Seefeld 
ein.
Für alle, die nicht mehr gut zu Fuss sind, 
wird eine Fahrgelegenheit organisiert. Bitte 
bei der Anmeldung dies Frau Bonzani oder 
Frau Cavelti mitteilen. 
Wir freuen uns, wenn viele an diesem Aus-
flug teilnehmen!

Orgelnacht am 25. Oktober in der  
St. Meinradskirche in Pfäffikon
Bereits zum neunten Mal findet die Orgel-
nacht in der Pfarrkirche statt.
Um 17:00 Uhr ist ein Vorprogramm für 
Kinder. Das Duo Co&Co (Domenica 
Ammann und Nicola Cittadin) gestaltet ein 
clowneskes Orgelkonzert» für Kinder ab  
4 Jahren.
Ab 19:00 bis 24:00 Uhr findet  zu jeder hal-
ben Stunde ein kurzes Konzert statt.
Die Orgelbeiz im Pfarreisaal ist während 
und nach der Orgelnacht geöffnet und Sie 
werden von der Frauengemeinschaft Pfäffi-
kon mit Speis und Trank bewirtet.
Wir freuen uns auf Sie.

Pfäffikon, St. Meinrad

Kath. Pfarramt St. Meinrad 
Mühlematte 3, 8808 Pfäffikon 
Telefon 055 410 22 65 
www.pfarreipfaeffikon.ch 
pfarramt.pfaeffikon@swissonline.ch

Öffnungszeiten Sekretariat: 
Montag bis Freitag 
08:00–12:00 Uhr / 13:30–18:00 Uhr 
Donnerstagnachmittag geschlossen

Gemeindeleiter: 
Hermann Schneider-Nissing, Diakon 
pfarrei-pf-schneider@swissonline.ch

Pastorale Mitarbeiterin: Brigida Arndgen 
pfarrei-pf-arndgen@swissonline.ch

Priesterlicher Mitarbeiter: Urs Zihlmann 
u.zihlmann@swissonline.ch

Pfarradministrator: Leo Ehrler, Pfarrer

Sternstunde 2019 – 
Von Frauen und Wasser

Der Kantonale Frauenbund Schwyz lädt zusammen mit den beiden Frauengemeinschaften 
Freienbach und Pfäffikon am Montag, 14. Oktober, zur Sternstunde ein. Wir versammeln uns 

um 17:00 Uhr in Pfäffikon bei der Schifflände, Unterdorfstrasse.

Die Sternstunde ist ein abendlicher Spaziergang mit Tiefgang. In diesem Jahr begegnen wir 
Texten zu Wasser und lassen uns von biblischen Frauengestalten herausfordern. Zum Schluss 

treffen wir uns im Gemeinschaftszentrum der Pfarrei Freienbach.

Eingeladen sind alle, die sich unter der Woche eine kleine Auszeit gönnen, 
um so neue Kraft und Impulse für den Alltag zu tanken.

Es ist keine Anmeldung erforderlich. Der Anlass findet bei jedem Wetter statt. 
Nähre Informationen unter www.frauenbundsz.ch.

Es freuen sich auf viele Teilnehmende Marlies Frischknecht und die beiden 
Frauengemeinschaften Freienbach und Pfäffikon.

Gottesdienste – Pfarrkirche 

Kollekte 
Fonds für Aus- und Weiterbildung

Samstag, 5. Oktober
19:00 Sonntagsgottesdienst 

Sonntag, 6. Oktober
27. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Sonntagsgottesdienst 
18:30 Espresso – der etwas andere  

Gottesdienst 
19:00 Rosenkranz

Dienstag, 8. Oktober
09:00 Eucharistiefeier, Kapelle Drei 

Eidgenossen

Mittwoch, 9. Oktober
16:00 Gottesdienst, Roswitha

Samstag, 12. Oktober
19:00 Sonntagsgottesdienst 

Sonntag, 13. Oktober
28. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Sonntagsgottesdienst 
 Stiftsjahrzeit für Luise und Paul 

Wagner-Hiestand
14:30 Gottesdienst, Kroaten-Mission
18:30 Espresso – der etwas andere  

Gottesdienst 
19:00 kein Rosenkranz
19:30 Sterbegebet für Rita Huber- 

Butti

Gottesdienste – Hurden

Sonntag, 6. Oktober
10:30 Eucharistiefeier, Heim St. Antonius

Dienstag, 8. Oktober
10:00 Eucharistiefeier, Heim St. Antonius 

Sonntag, 13. Oktober
10:30 Eucharistiefeier, Heim St. Antonius

Mitteilungen

Kollekte
An diesem Wochenende nehmen wir die 
Kollekte für den Fonds für Aus- und Wei-
terbildung des Seelsorgekapitels Ausser-
schwyz-Glarus auf. Vielen Dank für Ihre 
Unterstützung.

Stricknachmittag
Die Frauengemeinschaft 
Pfäffikon lädt alle Interes-
sierten ein zum gemeinsamen Stricken. Wir 
treffen uns jeden 2. Donnerstag im Monat 
von 13:30 bis 16:00 Uhr. Der nächste 
Stricknachmittag findet am Donnerstag, 
10. Oktober, im Turmstübli statt. 
Für nähere Auskünfte steht Ihnen gerne 
Ursula Schneider, Tel. 055 534 30 27, zur 
Verfügung.

Öffnungszeiten des Sekretariats während 
den Herbstschulferien

In der Zeit von Montag, 30. September, bis 
Freitag, 11. Oktober, ist unser Pfarrsekreta-
riat nur vormittags besetzt.
Selbstverständlich ist aber im Notfall tele-
fonisch über die Pfarramtsnummer immer 
jemand erreichbar. 

Begegnungsraum
Das Turmstübli ist jeweils am Sonntag nach 
dem Gottesdienst zum gemütlichen Bei-
sammensein im Gespräch über Gott und 
die Welt geöffnet.

Machen Sie mit! 
Haben Sie zuhause 
Lebensmittel, die 
kurz vor dem 
Ablaufdatum sind 
oder kurz darüber? 
Dann bringen Sie 
sie zu unserem 
Fair-Teiler.
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13:30 Wollerau
 Andacht und Gräbersegnung zum 

Chilbisonntag musikalisch mitge-
staltet vom Musikverein Verena

Sonntagskollekte
Ecole Mahoro, Burundi
Gerne unterstützen wir auch weiterhin das 
Projekt von Abbe Alphonse. Mit Ihren 
Spenden ermöglichen wir den Kindern und 
Jugendlichen vor Ort, die Schule zu besu-
chen, sich weiterzubilden, um sich so eine 
gute Zukunft aufzubauen. Herzlichen Dank 
für Ihren Beitrag!

Aus dem Leben der Pfarrei

Gratulationen
04.10.  Pierre Charlin, Roosstrasse 63, 

Wollerau 91-jährig
05.10. Margarith Voser-Odermatt, Dorf- 

strasse 22c, Schindellegi 80-jährig
Wir wünschen den Jubilaren zu ihrem Fest-
tag alles Gute und Gottes Segen! 

Ihre Hochzeit feiern
26.10 Martina Portmann und Lukas 

Christen, Miesegg 14, Freienbach
Wir wünschen dem Brautpaar alles Gute 
und Gottes Segen!

Der Monat Oktober ist ausgerufen als Monat 
der Weltmission
Papst Franziskus ruft zum gemeinsamen 
Gebet auf:
Himmlischer Vater
Als Dein Sohn Jesus Christus von den 
Toten auferstand, gab er seinen Jüngern 
den Auftrag: «Geht und macht alle Völker 
zu meinen Jüngern.»
Durch unsere Taufe haben wir Anteil an 
dieser Sendung der Kirche. 

Schindellegi, St. Anna Wollerau, St. Verena

Gottesdienste – Agenda

27. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Sonntagskollekte: Ecole Mahoro, Burundi

SAMSTAG, 5. Oktober
17:30 Wollerau
 Eucharistiefeier
 Gedächtnis für
 Walter Müller-Krucker

SONNTAG, 6. Oktober
09:00 Schindellegi 
 Eucharistiefeier 

10:30 Wollerau
 Eucharistiefeier 
 Stiftsjahrzeit für Josef Reichl-Rau

18:00 Schindellegi
 eucharistische Anbetung

Montag, 7. Oktober
19:30 Wollerau
 Fürbittgebet für
 Margrit Marty-Marty, Haupt- 

strasse 41, Wollerau

Dienstag, 8. Oktober
14:00 Wollerau
 Beerdigung von
 Margrit Marty-Marty, Haupt- 

strasse 41, Wollerau

Mittwoch, 9. Oktober
10:00 Wollerau
 Beerdigung von
 Josef Schuler-Reichmuth, Balb- 

weg 3, Wollerau

DONNERSTAG, 10. Oktober 
08:30 Wollerau
 Rosenkranz mit Aussetzung

09:00 Wollerau
 Eucharistiefeier 

FREITAG, 11. Oktober
08:30 Schindellegi 
 Rosenkranz 

09:00 Schindellegi
 Eucharistiefeier 

SAMSTAG, 12. Oktober
10:30 Schindellegi
 Diakonenweihe 
 mit dem Apostolischen Administra-

tor des Bistums Chur, Bischof Peter 
Bürcher

Weihekandidaten: 
Joachim Cavicchini, Seelsorgeraum Berg 
Niklas Gerlach, Seelsorgeraum Altdorf
Michael Fent, St. Agatha und St. Josef in 
Dietikon
Steffen Michel, Mariä Himmelfahrt in  
Einsiedeln

28. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Sonntagskollekte: Missionsdomini- 
kanerinnen Zimbabwe

SAMSTAG, 12. Oktober
17:30 Wollerau
 Eucharistiefeier
 Stiftsjahrzeit für
 Johanna und Paul Gerig- 

Holdener

SONNTAG, 13. Oktober
09:00 Schindellegi 
 Eucharistiefeier 

10:30 Wollerau
 Eucharistiefeier 
 Gedächtnis für
 Pius Hofmann-Kressig

Hauptstrasse 28, 8832 Wollerau 
Telefon 044 787 01 70
sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch 
www.seelsorgeraum-berg.ch
Öffnungszeiten 
Sekretariat Wollerau, Hauptstrasse 28 
Montag bis Freitag 08:30–11:30 Uhr 
 13:30–16:30 Uhr 
Mittwochnachmittag geschlossen
Sekretariat Schindellegi, Kirchweg 3 
Mittwoch 08:30–11:30 Uhr 
Mittwochnachmittag geschlossen
Jozef Kuzár, Pfarrer 
Telefon 044 787 01 70 
Joachim Cavicchini, Pastoralassistent 
Telefon 044 787 01 70
Pikett-Telefon für Notfälle 
079 920 27 65
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Stubete
Freitag, 11. Oktober
13:30 im Forum St. Anna, Schindellegi

Voranzeigen

Erzählcafé
Donnerstag, 17. Oktober
14:00 Pfäffikon
 Thema: «Kleider machen Leute»

Frauengemeinschaft Wollerau
Montag, 21. Oktober
19:15 Treffpunkt beim Parkhaus Wollerau 

zum gemeinsamen Kinoabend in 
der Cineboxx Einsiedeln. Eintritt 
Fr. 12.–. Anmeldung bitte bis am 
11. Oktober an Gaby Böni, Tel. 
044 786 19 17 (17:00–19:00 Uhr) 
oder fg@seelsorgeraum-berg.ch.

Vortrag: Jesus Sirach – der Weisheitslehrer
Dienstag, 22. Oktober
19:30 Gemeinschaftszentrum, Kirch-

strasse 48, Freienbach, Vortrag von 
Urs Zihlmann in Zusammenarbeit 
mit den Pfarreien in den Höfen

Trauercafé
Freitag, 25. Oktober
16:30 Pfarrhaus Wollerau, Verenastube

Friedensgebet im Flüeli-Ranft
Freitag, 15. November

Schenk uns die Gaben des Hl. Geistes, 
damit wir mutig und entschlossen das 
Evangelium bezeugen und Leben und Licht 
in die Welt tragen. Lass uns dafür immer wie-
der neue und wirksame Formen entdecken.
Hilf uns, die rettende Liebe und Barmher-
zigkeit Jesu Christi allen Menschen erfahr-
bar machen. Darum bitten wir durch ihn, 
der in der Einheit des Hl. Geistes mit dir 
lebt und herrscht in alle Ewigkeit. Amen

Diakonenweihe Joachim Cavicchini
Im Jahr 2009 begann 
Joachim Cavicchini, 
damals noch in der 
Pfarrei Schindellegi, 
als Jugendseelsorger. 
Seit 2012 arbeitet er als 
Pastoralassistent im 
Seelsorgeraum Berg.
Auf seinem Berufungs-

weg macht er nun den nächsten Schritt: Am 
Samstag, 12. Oktober, wird er vom Aposto-
lischen Administrator des Bistums Chur, 
Bischof Peter Bürcher, in der St. Anna-Kir-
che in Schindellegi zum Diakon geweiht. 
Diakon ist das erste von drei Weihesakra-
menten: Diakon, Priester, Bischof. 
Wir freuen uns, dass wir Joachim auf dem 
Weg zur Diakon- und Priesterweihe beglei-
ten dürfen, und bitten um das Gebet für 
unseren Weihekandidaten. Es ist etwas 
Besonderes, dass wir die Diakonenweihe in 
unserer Pfarrkirche in Schindellegi erleben 
und feiern dürfen. Ich lade Sie ganz herz-
lich zu diesem einmaligen Ereignis ein.
Joachim wünschen wir von Herzen alles 
Gute, Freude und Erfüllung in seiner Beru-
fung und Gottes reichen Segen. 

Jozef Kuzár, Pfarrer

Erntedank
Am 22. September feierten wir in 
Schindellegi Erntedank, am 29. September 
in Wollerau, dies an beiden Sonntagen bei 
herrlichem Wetter. Eine wunderschöne 

Messe zelebriert von unserem Pfarrer Jozef 
Kuzár mit einer treffenden Predigt! In 
Schindellegi übernahm die musikalische 
Begleitung das Jodelchörli Schindellegi, in 
Wollerau der Jodelclub Luegisland. Die 
Kirchen und der Apéro wurde von vielen 
fleissigen Händen geschmückt, vorbereitet 
und ausgeschenkt. Allen ein herzliches 
Dankeschön!

Vereine / Gruppen

Informationsstelle für Altersfragen
Sonntag, 6. Oktober – Sonntagszmittag
11:45 Cafi Holzofen, ohne Anmeldung, 

für den Fahrdienst melden Sie sich 
unter 043 888 12 81

Mittwoch, 9. Oktober
10:00 Treffpunkt bei der Bushaltestelle 

Dorfplatz Wollerau zum gemeinsa-
men Spaziergang (ca. 1½ Std.)

Pfarreireise nach Saint-Maurice

14.–17. Oktober 2020

BEICHTGELEGENHEIT 
Jeden ersten Samstag im Monat jeweils 
um 16:45 Uhr in der Pfarrkirche Wollerau 
oder nach Vereinbarung.

Öffnungszeiten Sekretariat während der 
Herbstferienzeit
Bis 12. Oktober ist das Sekretariat des 
Seelsorgeraums Berg jeweils nur zwi-
schen 08:30 und 11:30 Uhr besetzt.
Am Mittwoch, 9. Oktober, ist das Büro in 
Schindellegi nicht besetzt.
In Notfällen erreichen Sie uns ausserhalb 
dieser Zeiten unter 079 920 27 65.

Kinderecke

Quelle: www.bibelbild.de / Familienpastoral im Erzbistum Köln

zum Ausmalen

27. Sonntag im Jahreskreis

Die Apostel, sie waren Freunde von Jesus, 
haben zu ihm gesagt: «Jesus, wir wollen 
mehr glauben.» Jesus zeigte ihnen ein 
Senfkorn und sagte: Seht euch dieses 
Senfkorn an, es ist sehr klein. Aber aus 
dem kleinen Samen wächst ein grosser 
Baum und wird stark. Wenn euer Glaube 
auch nur so klein ist, wie dieses Senfkorn, 
kann er mit der Hilfe Gottes grosse Dinge 
tun. So ist es auch mit dem Vertrauen. Ihr 
sollt das tun, was richtig ist. Macht eure 
Aufgaben und vertraut auf Gott, und seid 
damit zufrieden. Dann ist euer Glaube doch 
gross und stark genug. 
 Lk 17, 5–10

Bild Sandra Steiner
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Ein weiteres Schuljahr der Hexen- 
akademie für freche Hexen mit cleve-
rem Köpfchen hat begonnen. Die besten 
Hexen des Zauberwaldes unterrichten 
und bringen dem Blauring die kniffligs-
ten und aufregendsten Sprüche und 
Tricks bei und stellen so die Welt auf 
den Kopf.

Willkommen in der Hexenakademie in traumhafter Landschaft
Das Hexenakademielager des Blaurings fin-
det im Pizol statt. Umgeben von einer 
traumhaften Landschaft geniessen die 
Blauringmädchen das Lager und lernen 
auch einiges über die Natur. Passend zum 
Hexenmotto gibt es einen Lagerblock Natur 
und Umwelt, bei dem sie etwas über die 
Bäume, Tiere des Waldes und die verschie-

denen Kräuter lernen. Die 25 Kinder sind in 
verschiedene Gruppen eingeteilt worden: 
Simsalabim, Abrakadabra, Hex Hex und 
Hokuspokus. Die Kinder im Alter zwischen 
10 und 15 Jahren können die Hexenakade-
mie und die zauberhafte Welt noch bis mor-
gen am 5. Oktober geniessen und lernen, 
was eine richtige Hexe ausmacht.


